
   
     

6b Löst die Fesseln der Gefangen, 
nehmt das drückende Joch von 
ihrem Hals, gebt den Misshandelten 
die Freiheit und macht jeder 
Unterdrückung ein Ende! 

Jesaja 58,6 (GNB)



   
     

3 „Was für einen Sinn hat es, dass wir 
Fasttage abhalten und wegen Gott 
Entbehrungen auf uns nehmen? Du 
beachtest es ja gar nicht!“

Jesaja 58,3 (GNB)



   
     

2 Sie fragen mich Tag für Tag, 
warum ich sie solche Wege führe. 
Wie ein Volk, das sich an das Recht 
hält und meine Gebote befolgt, 
fordern sie von mir, dass ich zu ihrer 
Rettung eingreife, und wünschen 
sich, dass ich ihnen nahe bin.

3 „Was für einen Sinn hat es“, 
jammern sie, „dass wir Fasttage 
abhalten und deinetwegen 
Entbehrungen auf uns nehmen? Du 
beachtest es ja gar nicht!“

Jesaja 58



   
     

3b Darauf sage ich, der Herr: Seht 
doch, was ihr an euren Fasttagen tut! 
Ihr geht euren Geschäften nach und 
beutet eure Arbeiter aus.

4 Ihr fastet zwar, aber ihr seid 
zugleich streitsüchtig und schlagt 
sofort mit der Faust drein. 

Darum kann euer Gebet nicht zu 
mir gelangen.

Jesaja 58



   
     

6 Nein, ein Fasten, wie ich es haben 
will, sieht anders aus! 

Jesaja 58



   
     

6 Nein, ein Fasten, wie ich es haben 
will, sieht anders aus! Löst die 
Fesseln der Gefangen, nehmt das 
drückende Joch von ihrem Hals, gebt 
den Misshandelten die Freiheit und 
macht jeder Unterdrückung ein 
Ende!

Jesaja 58



   
     

6 Nein, ein Fasten, wie ich es haben 
will, sieht anders aus! Löst die 
Fesseln der Gefangen, nehmt das 
drückende Joch von ihrem Hals, gebt 
den Misshandelten die Freiheit und 
macht jeder Unterdrückung ein 
Ende!

7 Ladet die Hungernden an euren 
Tisch, nehmt die Obdachlosen in 
euer Haus auf, gebt denen, die in 
Lumpen herumlaufen, etwas zum 
Anziehen und helft allen in eurem 

Volk, die Hilfe brauchen!

Jesaja 58



   
     

8 Dann strahlt euer Glück auf wie 
Sonne am Morgen und eure Wunden 
heilen schnell; eure guten Taten 
gehen euch voran und meine 
Herrlichkeit folgt euch als starker 
Schutz.

9 Dann werdet ihr zu mir rufen und 
ich werde euch antworten; wenn ihr 
um Hilfe schreit, werde ich sagen: 
„Hier bin ich!“ 

Jesaja 58



   
     

6 Nein, ein Fasten, wie ich es haben 
will, sieht anders aus! Löst die 
Fesseln der Gefangen, nehmt das 
drückende Joch von ihrem Hals,gebt
den Misshandelten die Freiheit und 
macht jeder Unterdrückung ein 
Ende!

7 Ladet die Hungernden an euren 
Tisch, nehmt die Obdachlosen in 
euer Haus auf, gebt denen, die in 
Lumpen herumlaufen, etwas zum 
Anziehen und helft allen in eurem 

Volk, die Hilfe brauchen!

Jesaja 58



   
     

6 Nein, ein Fasten, wie ich es haben 
will, sieht anders aus! 

Löst die Fesseln der Gefangen, 
nehmt das drückende Joch von 
ihrem Hals,

gebt den Misshandelten die Freiheit 
und macht jeder Unterdrückung ein 
Ende! […]

und helft allen in eurem Volk, die 
Hilfe brauchen!

Jesaja 58



   
     

Lassen sie ihr Gegenüber (Partner, 
Kind) spüren, dass Sie ihre 
Zuwendung zu ihm nicht an 
Bedingungen knüpfen, dass es ihre 
Meinung und ihren Lebensentwurf 
übernimmt. Sprechen sie einander 
Freiheit zu.

Thomas Härry



   
     

6 Nein, ein Fasten, wie ich es haben 
will, sieht anders aus! 

Löst die Fesseln der Gefangen, 
nehmt das drückende Joch von 
ihrem Hals,

gebt den Misshandelten die Freiheit 
und macht jeder Unterdrückung ein 
Ende! […]

und helft allen in eurem Volk, die 
Hilfe brauchen!

Jesaja 58



   
     

8 Dann strahlt euer Glück auf wie 
Sonne am Morgen und eure Wunden 
heilen schnell; eure guten Taten 
gehen euch voran und meine 
Herrlichkeit folgt euch als starker 
Schutz.

9 Dann werdet ihr zu mir rufen und 
ich werde euch antworten; wenn ihr 
um Hilfe schreit, werde ich sagen: 
„Hier bin ich!“ 

Jesaja 58
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